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Über Wetter und Klima 

Das Klima auf der Erde 

1 Trage die richtigen Begriffe ein. Bilde aus den Buchstaben der blau markierten Kästchen das 
fehlende Wort für den untenstehenden Satz.  

a) Große Gebiete mit ähnlichen Temperaturen und Niederschlägen nennt man: 

 
b) Der größte Anteil der von der Erde aufgenommenen Wärme wird dort gespeichert. 

 
c) Ein über mehrere Wochen bestehendes Wetter. 

 
d) Österreich befindet sich in dieser Klimazone 

 

e) Welches natürliche Ereignis kann außer Vulkanausbrüchen für einen erhöhten Anteil 
an Staubteilchen in der Luft sorgen und damit das Klima beeinflussen. 

 

Wechselwirkungen zwischen Wasser- und Eisflächen, Atmosphäre, Boden, Gestein und 

Lebewesen beeinflussen das ______________ auf der Erde. 

 

2 Ergänze den Lückentext mit den Wörtern aus Aufgabe 1. 

Das Klima beschreibt den durchschnittlichen Wetterverlauf in einer Region über einen 

langen Zeitraum. Das Wetter über mehrere Tage oder Wochen nennt man dagegen 

__________________. Die Erde wird in verschiedene ______________________ eingeteilt. 

Dazu gehören zB die Tropen, die Polarzonen und die _______________________ in der auch 

Österreich liegt. Die __________________ speichern viel Wärme und verteilen sie durch 

Meeresströmungen auf der Erde. Dadurch beeinflussen sie das Klima vieler Regionen. Auch 

natürliche Ereignisse können das Klima verändern. Ein großer _________________________ 

kann Staub und Gase in die Atmosphäre schleudern und die Erde für eine gewisse Zeit 

abkühlen.  
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